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Vorstandschaft Nordbayern 
 

Vorsitzender:  Peter Galm   Englertstraße 8a, 63741 Aschaffenburg 
       � 06021 - 42 39 94  privat 
        0152 - 01 98 41 39  privat 
       � ap.galm@online.de 
 
Stellvertr. Vors.:  Hans Bernard  Fabrikstraße 19, 63739 Aschaffenburg 
       � 06021 - 2 41 86  privat 
        0170 - 86 49 783  privat 
       � fc.bavaria@web.de 
 
Kassier:   Klaus-Dieter Heinrich Brückenweg 13, 63796 Kahl a. Main 
       � 06188 - 13 72  privat 
       � K-D.Heinrich@t-online.de 
 
Schriftführerin:  Ute Eilbacher  Keplerstraße 56a, 63741 Aschaffenburg 
       � 06021 - 42 18 05  privat 
 

Rechnungsprüfer:   
Edmund Bayer  Am Sportplatz 8a, 63867 Johannesberg 

       � 06021 - 4 88 72  privat 
       � edmund.bayer@arcor.de 
 
    Hans Meyer   Beckerstraße 44, 63739 Aschaffenburg 
       � 06021 - 9 34 01  privat 

� meyer.hans35@googlemail.com 
 

Kreis-Vorstandschaft Aschaffenburg 
Vorsitzender:  Horst Amberg  Egerer Straße 11, 63741 Aschaffenburg 
       � 06021 - 8 78 73  privat 
 
Stellvertr. Vors.:  Edmund Bayer  Am Sportplatz 8a, 63867 Johannesberg 
       � 06021 - 4 88 72  privat 
       � edmund.bayer@arcor.de 
 
Kassier:   Peter Galm   Englertstraße 8a, 63741 Aschaffenburg 
       � 06021 - 42 39 94  privat 
        0152 - 01 98 41 39  privat 
       � ap.galm@online.de 
 
Geschäftsführerin: Ute Eilbacher  Keplerstraße 56a, 63741 Aschaffenburg 
       � 06021 - 42 18 05  privat 
 
Schriftführer:  Arno Maidhof  Aschaffenburger Str. 29    

63773 Goldbach;  
� 06021 - 5 48 21  privat 



Funktionen / Namen / Anschriften 
BBV Nordbayern e.V. und Kreis Aschaffenburg e.V. 

 Aktuell seit Neuwahlen anl. der Mitgliederversammlung 
 Verbands- und Kreissitzung am 09.12.2011 
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Kreisausschuss  
 

RA-Vorsitzender:  Hans Bernard  Fabrikstraße 19, 63739 Aschaffenburg 
       � 06021 - 2 41 86  privat 
        0170 - 86 49 783  privat 
       � fc.bavaria@web.de 

 
SL Fußball:  Erich Klein   Pfaffengrundweg 14, 63743 Aschaffenburg 
       � 06021 - 6 13 74  privat 
        0174 - 32 33 8 86  privat 
       � erich.klein@sappi.com  
 
SL Kegeln:  Axel Meschenmoser Aschaffenburger Str. 40, 63808 Haibach 
       � 06021 - 6 48 32  gesch. 
       � axel.meschenmoser@haibach.de 
 
Stv. SL Kegeln Klaus-Dieter Heinrich Brückenweg 13, 63796 Kahl am Main 
       � 06188 – 13 72  privat 

� K-D.Heinrich@t-online.de 
  

SL Tennis:  Jürgen Kuhn   Fahrbachweg 9, 63741 Aschaffenburg 
       � 06021 - 33 01 4 94  gesch. 
       � juergen.kuhn@aschaffenburg.de 
 
 
 
 
 

Rechnungsprüfer  
Ekkehard Göhler 

 Apfelbaumweg 13, 63741 Aschaffenburg 
 � 06021 - 8 78 46   privat 

    06021 - 42 90 2 12   gesch. 
   � ekkehard.goehler@spk-aschaffenburg.de 
 

Hans Moos 
 Antoniusstr. 9, 63768 Hösbach 

   � 06024 - 54 92  privat 
    06021 –49 99 04 26 gesch. 
   � hans.moos@by.aok.de 



Aktuelles Mitglieder-Verzeichnis aller BSG/SGén 

mit ihren angebotenen Sportarten 

im Bezirk Unterfranken im Kreis Aschaffenburg e.V. 
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Nr. BSG/SG 0rt Sportarten 

1 AOK Aschaffenburg Fußball, Gymnastik, Kegeln, 
Leichtathletik, Volleyball 

2 Applied Materials GmbH & Co. KG Alzenau Fußball, Laufen 

3 Duesmann & Hensel 0bernau Fußball 

3 Einzelhandel Kleinostheim Volleyball 

5 Fischer Aschaffenburg Kegeln 

6 Gemeinde Haibach Haibach Kegeln 

7 Gemeinde Kahl Kahl/Main Kegeln 

8 Hammer Kleinostheim Fußball 

9 JVA/RWE Aschaffenburg Kegeln 

10 Anwaltskanzlei Dr. Koos & Kollegen Aschaffenburg Fußball 

11 Landratsamt Aschaffenburg Fußball, Kegeln 

12 LOGWIN Aschaffenburg Kegeln 

13 SAF-Holland Bessenbach Kegeln 

14 Sappi Stockstadt Fußball, Kegeln 

15 SCA Aschaffenburg Kegeln 

16 Sebold Aschaffenburg Kegeln 

17 Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau Aschaffenburg Aerobic, Badminton, Fußball, 

Schießen, Ski 

18 Stadt e.V. Aschaffenburg Aerobic, Badminton, Faustball, 
Fußball, Gymnastik, Kegeln, Laufen, 
Nordic Walking, Tennis u. Volleyball 
 

19 Super Nail Schöllkrippen Fußball 

20 Takata-Petri Aschaffenburg Fußball, Gymnastik, Kegeln, Tennis 

21 Transfertex Kleinostheim Kegeln 

22 TRW Aschaffenburg Fußball, Kegeln 

 

 „Neue Mitglieder braucht der Kreis  – 

Wir bitten um Ihre tatkräftige Unterstützung!“ 

 

 



 



Aktuelle Mitglieder-Liste der Freizeitclubs im 

Bezirk Unterfranken  
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Nr. FZC 0rt Sportarten 
1 Bavaria 75 e.V. Aschaffenburg Fußball 

2 Bier-Hannes Mömbris Fußball 

3 Biervernichter Aschaffenburg Fußball 

3 Brechstange Alzenau Alzenau Fußball 

4 CK Niedernberg  Niedernberg Fußball 

5 Die Montagskicker Aschaffenburg Fußball 

6 DITIB KOCATEPE Moschee Aschaffenburg Fußball 

8 Haidruck Sprit 98 Aschaffenburg Fußball 

9 Halb-elf-Uhr Aschaffenburg Fußball 

10 Inter Schönberg Aschaffenburg Fußball 

11 Juventus Kleinostheim e.V. Kleinostheim Fußball 

12 Loko Damm Aschaffenburg Basketball, Fußball, Volleyball 

13 Lokomotive Aschaffenburg Fußball 

14 Queen´s Aschaffenburg Fußball 

15 Scharfeck-Kickers Sulzbach Fußball 

16 Schlappeseppel Aschaffenburg Fußball 

17 Steuerkicker Aschaffenburg Fußball 

 

Anschriften aller FZC mit Telefon / FAX / mail können auf Anfrage in der 

BBV-Geschäftsstelle abgerufen werden 

    
 

 
 
 
 
 
 
 
 
„Neue Freizeitclubs sind herzlich willkommen“ 
 
     
 





Aktuelles Mitglieder-Verzeichnis der BSG/SGén/FZC  

aufgeteilt nach Bezirken in Nordbayern  

mit allen angebotenen Sportarten 
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Bezirk Unterfranken 

 

Nr. BSG/SG/FZC 0rt Sportarten 
1 DRV-Bund Würzburg Badminton, Fußball, Gymnastik 

2 Die Rasenflitzer  Würzburg Fußball 

3 International Würzburg Fußball 

4 Justizbehörde Schweinfurt Fußball 

5 „Justizvolleyball“ Würzburg Volleyball *) 

6 Justizvollzugsanstalt Würzburg Fußball, Volleyball 

7 Partyzan Würzburg Fußball 

 
Bezirk Mittelfranken 

 

Nr. BSG/SG/FZC 0rt Sportarten 
1 ING-DIBA-Bank Nürnberg Badminton, Bowling, Laufen 

 

2 

 

INA-Werke Schaeffler 

 

Herzogenaurach 

Badminton, Basketball, Bowling, 

Fußball, Golf, Kegeln, Squash, 

Tennis, Tischtennis, Volleyball 

3 Leoni Running Roth Leichtathletik 

4 Wasserwirtschaftsamt Nürnberg Faustball, Fußball, Ski 

 
Bezirk 0berfranken 

 

Nr. BSG/SG/FZC 0rt Sportarten 
1 LBG Bayreuth Fußball 

2 Staatl. Bauamt Bamberg Fußball, Rad, Tischtennis, Wandern 

3 Wasserwirtschaftsamt Hof Faustball, Fußball, Schießen 

4 Justizvollzugsanstalt Ebrach Fußball, Tischtennis, Volleyball, 
Wandern 

 
 

„Für ihre tatkräftige Unterstützung bei der Kontaktaufnahme mit 
neuen Firmen- und Behörden sind wir jederzeit dankbar“ 

 
 

Betriebssport fördert kollegiale Beziehungen über Abteilungs-  
und Funktionsgrenzen hinweg. 
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    Bayerischer Betriebssportverband Kreis Aschaffenburg e. V. 
      Mitglied im BBV     Mitglied im DBSV      Mitglied im Stadtverband für Sport       Mitglied im BLSV 

     

Neuwahlen im Bayerischen Betriebssport-Verband Kreis Aschaffenburg e.V.  

- Neufassung der Satzung - 

 
Zum 5. Mal seit „e.V.“ im Jahre 1997 fand eine Mitgliederversammlung mit 

Neuwahlen im BBV Kreis Aschaffenburg e.V. statt. Eingeladen in die vom Pächter 

SV VATAN SPOR neu gestalteten Gasträume des BBV-Sportheimes waren 

22 Behörden- und Betriebssport-Gruppen sowie 17 Freizeitclubs, die derzeit 

insgesamt in 15 Sportarten 1.131 aktive Freizeitsportler vertreten. 

 

Bei den Neuwahlen wurden alle bisherigen Ehrenamtlichen für die nächsten vier 

Jahre einstimmig wiedergewählt. 

 

KREISVORSTANDSCHAFT: 
 

1. Vorsitzender      Horst Amberg   

Stv. Vors.       Edmund Bayer 

Kassier       Peter Galm  

Geschäftsführerin      Ute Eilbacher   

Schriftführer      Arno Maidhof 

     
KREISAUSSCHUSS: 

Rechtsausschuss-Vorsitzender:   Hans Bernard 

 

SPARTENLEITER: 

Sparte Fußball      Erich Klein 

Sparte Kegeln      Axel Meschenmoser 

Sparte Tennis      Jürgen Kuhn 

 

RECHNUNGSPRÜFER:     Ekkehard Göhler  

Hans Moos 

 

Ebenfalls einstimmig erfolgte der Beschluss über die Neufassung der BBV-Satzung. 
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Zum Auftakt in die Spielsaison 2011 stellten zwei BSGen und zwei FZC vier 
Mannschaften, die in einer Runde „Jeder gegen Jeden“ um den traditionellen 
Hallenpokal 2011 kickten.  
 

BSG Sappi, Stockstadt     SC Biervernichter, Kleinostheim 

BSG Takata-Petri, Aschaffenburg   FC Lokomotive, Aschaffenburg 

 

Ein herzliches Willkommen in den Reihen der Betriebs- und 
Freizeitsportgemeinschaften, dem SC Biervernichter aus Aschaffenburg. 

 
 

Leider mussten die Mannschaften der BSG Pollmeier und FC Bavaria 75. e.V. 
kurzfristig vor Spielbeginn mangels Masse an Spielern absagen. 
 
Nichts desto trotz freuen wir uns, dass wir in diesem Jahr den Hallenpokal einer dem 
Betriebssport seit 1982 treuen Mannschaft, der BSG Sappi in Stockstadt  
mit ihrem Spartenleiter Erich Klein, überreichen konnten.  
 

Mannschaftsbild der BSG Sappi Stockstadt 
 
Stehend hinten von li. 
nach re.:  
Gianluca Sanantonio, 
0nur Dörtoluk und  
Ibrahim Polat; 

 
 

knieend:  
SL Erich Klein;  

 
 

 
liegend:  
Thomas Aulbach 

 
 

 
 

E n d t a b e l l e 

Platz Mannschaft Tore Punkte 

1 BSG Sappi, Stockstadt 7 : 2 13 

2 FC Lokomotive, Sailauf 7 : 4 12 

3 BSG Takata-Petri, A´burg 4 : 4  7 

4 FC Biervernichter, Aschaffenburg 3 : 9 3  

 



  
 

 Seite 14 

Zur Feldmeisterschaftsrunde 2011 meldeten sich die Mannschaften der 
 
BSG Pollmeier, Aschaffenburg   BSG Sappi, Stockstadt 
BSG Takata-Petri, Aschaffenburg  BSG TRW, Aschaffenburg 
und das junge Team des FZC -SC Biervernichter, Aschaffenburg 

 

Bei der vierwöchigen Feldmeisterschaftsrunde im Kreis Aschaffenburg wurde 
Seriensieger BSG Takata-Petri seiner Favoritenrolle gerecht und verwies die 
Konkurrenz der Mannschaften Pollmeier, Sappi, TRW und Biervernichter auf die 
Plätze. Dabei sicherte sich die Takata-Elf mit 22 Zählern aus sieben Partien vor der 
BSG Pollmeier souverän den ersten Platz. 
 
An dieser Stelle auch mal ein Dankeschön an die Schiedsrichter, die leider immer 
nur an den Niederlagen, jedoch nie an den Siegen schuld waren. 
 

ERGEBNISTABELLE  

Platz Spiele BSG/FZC Tore Punkte 

1 8 Takata-Petri 28 :   7 22 

2 8 Pollmeier 35 : 14 15 

3 8 Sappi 21 : 19 13 

4 8 TRW 22 : 21 9 

5 8 Biervernichter 3 : 48 0 

 

 
Gruppenbild der Siegermannschaft  
BSG Takata-Petri, Aschaffenburg 

 
 
Stehend von links 
nach rechts: 
Gerd Eckert,  
Steffen Seitz, 
 Artur Wagner,  
Jens Pötsch,  
Torsten Maier und zur 
Freude des Teams: 
 
BSG-Leiter  
Gerald Neitzer! 
 
 
Knieend von links 
nach rechts: 
Dimitrios Archontoglou,  
Marco Wüst,  
Harald Kolb, und  
Timor Yusufi. 
 

 
liegend:  Spartenleiter Burkhard Reis. 
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Bei schönem Spätsommerwetter kickten 5 Mannschaften aus zwei BSGen und drei FZC 
um den „Kleinfeldmeister 2011“ 

 
BSG Duesmann und Hensel, Aschaffenburg  BSG Sappi, Stockstadt 
FC CK Niedernberg      FC Lokomotive, Sailauf 

     und 
   der FC Queens, Aschaffenburg 

 

Ergebnistabelle: 
 

Platz BSG/FZC Tore Punkte 

1 Queens 7 : 1 10 

2 CK Niedernberg 8 : 2 8 

3 Lokomotive 8 : 4 5 

4 Duesmann & Hensel 4 : 6 4 

5 Sappi 2 : 16 0 
 

(Bericht von Waldemar Sassinek, ehemaliger SL des FC Queen´s) 
Wie jedes Jahr organisierte der BBV im Kreis Aschaffenburg auch in diesem 
Jahr wieder die schon legendäre Kleinfeldmeisterschaft für BSG- und 
Freizeitclubs.  
 
Um den Titel kämpften 5 Mannschaften. In allen Spielen hatte der souveräne 
Schiedsrichter Hans Bernard keine Probleme. Den Gesamtsieg sicherte sich die 
älteste Mannschaft des Turniers, der FC Queen´s mit dem überragenden Spieler 
des Turniers und Teamchef Robert Schichta. 
 

Herzliche Gratulation, dem Siegerteam des FC Queen´s 
 



 

(Bericht von Spielführer Christopher White / BSG TRW) 
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Am Montag, den 10.10.2011, fand das Finale der Feldpokalrunde 2011 zwischen der „BSG TRW Automotive“ 

und dem „SC Biervernichter“ unter Flutlicht, auf dem Sportgelände an der Kleinen Schönbuschallee statt.  

In der ersten Runde traf die „BSG TRW“ auf „Haidruck“, welche sie mit 4:2 besiegten. Danach stand schon das 

Halbfinale gegen die „BSG Takata-Petri“ (welche in Runde 1 die Fa. Duesmann  mit 3:2 besiegten) an. Hier 

siegte die „TRW“ dank einer super Mannschaftsleistung überraschend klar mit 4:0 und sicherte sich somit den 

Finaleinzug. 

Der Weg der  „SC Biervernichter“ führte sie über den „FC Bavaria 75 e.V.“, welche sie mit 1:0 schlugen ins 

Finale. 

Das Finale entschied die „BSG TRW Automotive“ mit 5:0 recht klar für sich. Trotz  der klaren Halbzeitführung 

von 3:0 gaben sich die „Biervernichter“ nicht auf und kämpften weiter. Leider war Ihnen ein Torerfolg aber 

nicht vergönnt!  

Wir bedanken uns bei den Verantwortlichen für die Ausrichtung des Pokals und bei allen teilnehmenden 

Mannschaften für die fairen Begegnungen und freuen uns, den Wander- Pokal nach langer Zeit mal wieder „zur 

TRW Aschaffenburg geholt zu haben!“ 

Die erfolgreiche Siegermannschaft der BSG TRW Automotive 

stehend von li. nach re.:   Andreas Stenger, Guido Mayer, Andreas Weitz, Markus Emmrich, Stefan Kranz, Sven Emmerich  

Markus Elbert, Christopher White und Thimo Sobotta 

kniend von li. nach re.:  Paul Zimmermann, Klaus Wolski, Jannick Geiß, Marcel Grabensee und   Manuel Kraus; 

auf dem Bild fehlen:  Michael Kullmann und SL Robert Durschang 
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In einem spannenden Endspiel um die Hallenkreismeisterschaft 2011 besiegte der 
FC Juventus, Kleinostheim die BSG Sappi mit 6 : 3  

 
Herzlichen Glückwunsch 

 
 

Herzliche Gratulation dem Siegerteam des FC Juventus1997 Kleinostheim 
zum Kreismeister in der Halle. 

 
 

 

 

 

Die glücklichen Sieger: Kevin Biela, Marcel Rosemeier, Basti Knecht, mit Team-
Chef Michael Porkert, Fabian Schnurre und Raphael Bogan; 

 
 

„Dabei sein ist ALLES“  -  „Macht weiter so!“ 
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B o w l i n g  
Die neue Sparte der  

SG Stadt Aschaffenburg 
 

 (Bericht von SL Dieter Löffler) 

 

Anfangs spielten einige Mitarbeiter vom Amt für Hochbau und Gebäudewirtschaft immer 

Freitagmittags, um das Wochenende mit den Arbeitskollegen einzuläuten. 

 

Wenn ein Kollege meinte „Nächstes  Highnoon bin ich dabei“ wusste jeder, was damit 

gemeint war.  

Etwa 6 Monate später kam dann der Gedanke auf, das Ganze unter der Flagge der SG zu 

betreiben.  

Letztendlich war es nicht so einfach die neue Sparte zu etablieren, da Bowling ein sehr 

kostenintensiver Sport ist.  

Aber durch die sensationelle Unterstützung der Geschäftsführung seitens des Bowlingcenters 

und unseres Vorstands Peter Galm waren wir im wahrsten Sinne des Wortes im Spiel! 

 

Seit Februar 2011 fliegen nunmehr 

immer mittwochs ab 17:00 Uhr die Pins 

im Bowlingcenter. (Fun Fabrik Bowl – 

Aschaffenburg; Luitpoldstr. 9) Aus einer 

Handvoll Bowlern, die freitags nach der 

Arbeit spielten, sind bereits über 20 

begeisterte Anhänger des Bowlingsports 

geworden. Und es werden noch mehr, da 

wir während der Trainingszeiten stets 

eine gute Laune verbreiten. So haben 

sich für das kommende Jahr bereits 

weitere Mitspieler angekündigt.  

Unser erstes Turnier fand bereits am  

05. November in Frankfurt statt.  

Zu Gunsten der Stiftung Waisenhaus spielte sich unser Team aus dem Stand von  

30 gemeldeten Mannschaften auf den 8. Platz. 

 

Auch bei den kommenden Betriebssportmeisterschaften 2012 in Nürnberg und Frankfurt 

werden wir für die SG um jeden Pin kämpfen, um das bestmögliche Ergebnis zu erzielen. 

 

Kontaktaufnahme von Dieter Löffler für interessierte Mitgliedern Eurer BSG/SGen: 

Tel.-Nr. 06021 / 330 1595 oder dieter.loeffler@aschaffenburg.de 

 



www

www.stwab.de

Ihre Stadtwerke

>Engagement

Wir unterstützen Vereine, Sport, Kunst, 
Kultur und Sozialprojekte.
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Meister der Kreis-Liga  BSG SAF Holland 1 

Meister der A-Liga   SG Fischer 2 

 

Beste Einzelkegler(innen) der Spielrunde 2011 
Beste Aktive  Rosemarie Eser   (SG Sebold ) mit 250 Holz 

Beste Nicht-Aktive  Sylvia Fiß     (BSG TRW)   mit 248 Holz 

Bester Aktiver  Michael Spangenberger (BSG TfX ) mit 282 Holz 

Bester Passiver  Wolfgang Groß  (BSG Sappi)   mit 271 Holz 

 

 

Pokalsieger    
BSG SAF Holland 1   mit  953 Holz 
 

 

Super Cup     
BSG SAF Holland 1   mit 1043 Holz 
 

 

Aulbach Turnier  
BSG TRW 1      mit 1042 Holz 
 
 
 
Wir freuen uns, Axel Meschenmoser als neu gewählten Spartenleiter 

und somit als würdigen Nachfolger von Lothar Sturm, in seinem 

Amt bestätigen zu können. 

 

„Unseren Kegelfreunden(innen) wünschen wir auch für 2011  
„Gut Holz“ und weiterhin so ein tolles Engagement, wenn´s auch 

mal nicht so gut geklappt hat.“ 
 „Manchmal ist halt auch die Bahn dran schuld.“ 
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Auf dem Bild die dynamischen Kegler der SG Heinrich Fischer;  
seit 1971 Mitglied im Kreis Aschaffenburg 

 
 

hinten links:  SL Hans Meyer 

Mitte von links:  Helmut Ritz, Robert Spieler, Alwin Brückner und Johann Geck 

vorne knieend:  Albin Eisert und Horst Fecher 

 
 
 
Weiterhin „Gut Holz“ und bleibt dem Betriebssport-Kegeln 
noch lange erhalten.  
 
 
 



 

 

Pokal Aulbach Super-Cup 
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Pokal-Endspiel 

Am 26. Juli fand das Pokalendspiel auf den Bahnen von Takata-Petri in 
Schweinheim statt. Auf schwer zu spielenden Bahnen ging die Mannschaft 
der BSG SAF Holland, Bessenbach als Pokalsieger 2011 mit 953 Holz 
hervor. 
Hinten v. re. Nach links: Thomas Wrede, André Wernitz und Klaus Becker; 
Knieend v. li.: Erich Wombacher mit SL Bernhard Roth 
   

   

  (Mannschaftsbild siehe „Super-Cup 2011“) 
 
 

Aulbach-Turnier 
Anlässlich des 32. Aulbach-Turniers (erstmals ausgespielt im Jahre 1980) konnte die  
„Zinnkanne“ zum 3. Mal in Folge nach 31 Jahren wieder den stolzen Kegelfreunden der 
BSG T R W  überreicht werden. 

 
 
Von links nach rechts: 
 
 
Wolfgang Ludwig, 
Kurt Eberl, Sylvia Fiß 
und 
Burkard Walz  
 

   
 
 
 
 

 

 

   

Mannschaftswertung - Aulbach-Turnier - 

Platz BSG/SG Ergebnis 

1 TRW Automotive, Aschaffenburg 1042 

2 SAF Holland, Bessenbach 994 

3 Stadt Aschaffenburg 942 



   

 

Pokal Aulbach Super-Cup 
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Für die Teilnahme am Super-Cup 2011 qualifizierten sich wie folgt: 
 
 

SAF Holland 1 Meister der Kreisliga 2011 

Fischer Meister der A-Liga 2011 

SAF Holland 2 Teilnehmer Zwischenrunde Kreisliga 2011 

Sebold  2. Pokalsieger 2011 

 
   
 
Von Anfang an zeigte der Pokalverteidiger SAF 1 , dass der Sieg nur über den 
letztjährigen Pokalsieger laufen kann und dominierte mit seinen Spitzenassen Bernhard 
Roth (271) und Klaus Becker (281) das Spielgeschehen. So konnte man sich nach dem 
ersten Starterpaar mit 50 Holz vom stärksten Verfolger der Mannschaft von Sebold 
absetzen. 
Im weiteren Verlauf wurde der Vorsprung durch Andre Wernitz und Thomas Wrede 
gehalten und man konnte am Ende mit 1043 Keil den Pokal wieder nach Bessenbach 
holen. 
 

 
Herzliche Gratulation an die Mannschaft der BSG SAF Holland, die zum 9 x als 

Gewinner des Super-Cup 2011 hervorging. 
   
 
 
Von links nach 
rechts:  
 
André Wernitz,  
Thomas Wrede,  
Klaus Becker und  
 
Team-Chef  
Bernhard Roth 
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Zu- und Abgänge 
 

Es ist wie überall im Vereinsleben: Auch unser Mitgliederbestand verändert sich ständig.  

Wir bedauern folgende Abgänge in 2011 in Nordbayern und im Kreis Aschaffenburg 

 

   SG International, Würzburg 

   BSG Justiz-Volleyball, Würzburg 

   sowie 

   BSG Pollmeier, Aschaffenburg 

   BSG Super Nail aus Schöllkrippen im Landkreis Aschaffenburg 

    

Dafür freuen wir uns, zwei Neuzugänge im Kreis Aschaffenburg verzeichnen zu können und 

begrüßen recht herzlich die Mitglieder der  

 

BSG Duesmann & Hensel aus Sulzbach a. Main sowie den 

FC Biervernichter aus Aschaffenburg. 

 

Auf bayrisch formuliert: “Und ist der Berg auch noch so steil, a bisserl was geht alle weil!“ 

 
 

 

Gesundheitsförderung 
 

Als Arbeitgeber können seit 2009 rückwirkend für 2008 bis zu 500 EURO pro Jahr und 

Mitarbeiter(in) für Zwecke der betrieblichen Gesundheitsförderung steuerfrei zugewendet 

werden. Die Zuwendung können sie auch in Form von Barleistungen (Zuschüssen) gewähren, wenn 

die zweckgebundene Verwendung sichergestellt ist. „Sponsern“ Sie Ihren Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern z.B. eine Rückenschule anstelle einer Lohnerhöhung, spart dies nicht nur Steuern- 

und Sozialversicherung, sondern fördert außerdem die Gesundheit Ihrer Arbeitnehmer. 

Steuerfreie Zuwendungen sind möglich für alle Maßnahmen zur Reduzierung arbeitsbedingter 

körperlicher Belastungen oder Zuwendungen für die Bereitstellung einer gesundheitsgerechten 

betrieblichen Gemeinschaftsverpflegung oder Maßnahmen zur Vermeidung psychosozialer 

Belastungen und Stress. Auch Raucherentwöhnungskurse können Sie steuerfrei bis zum 

genannten Höchstbetrag sponsern. Nicht steuerfrei sind aber Zuschüsse für Mitgliedsbeiträge an 

Sportvereine und Fitnessstudios und andere ähnliche Einrichtungen. Gehen Sie daher auf alle Fälle 

auf Nummer sicher und sprechen Sie mit einem Steuerberater, bevor Sie derartige 

Vereinbarungen mit Ihren Arbeitgebern / Mitarbeitern treffen. 

        

(Artikel von Benjamin Hirth, Steuerberater) 



Die Risiken bei einer Tombola im Verein! 

Gute Einnahmequelle, aber leider oft falsch gemacht! 
(Bericht von Patrick R. Nessler , Generalsekretär im DBSV) 
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Gerne werden bei Vereinsveranstaltungen schöne oder auch weniger schöne Gegenstände als 
Preise verlost. Die Lose dazu werden an die Anwesenden verkauft. Was viele Veranstalter sol-
cher Tombolas nicht wissen, ist, dass hier einige rechtliche Dinge zu beachten sind. Denn die 
Tombola ist rechtlich gesehen ein Glücksspiel, da hier im Rahmen eines Spiels für den Erwerb 
einer Gewinnchance ein Entgelt verlangt wird und die Entscheidung über den Gewinn ganz oder 
überwiegend vom Zufall abhängt (§ 3 Abs. 1 Staatsvertrag zum Glücksspielwesen in Deutschland 
- Glücksspielstaatsvertrag - GlüStV). Die Verlosung von Sachen oder anderen geldwerten Vor-
teilen wird als Ausspielung bezeichnet (§ 3 Abs. 3 GlüStV). 
 
Demnach dürfen Tombolas als öffentliche Glücksspiele nur mit Erlaubnis der zuständigen Be-
hörde des jeweiligen Bundeslandes veranstaltet oder vermittelt werden (§ 4 Abs. 1 GlüStV). 
Nach § 287 Abs. 1 Strafgesetzbuch (StGB) ist es sogar mit bis zu zwei Jahren Freiheitsstrafe 
bedroht, wenn ohne diese behördliche Erlaubnis solche Tombolas veranstaltet werden. Nach 
Abs. 2 ist es schon strafbar für öffentliche Ausspielungen zu werben. 
 
Die Erlaubnis für die Durchführung der Tombola darf nur an einen Veranstalter erteilt werden, 
welcher die Voraussetzungen des § 5 Abs. 1 Nr. 9 Körperschaftsteuergesetz erfüllt (§ 14 
Abs. 1 GlüStV). Damit dürfen Tombolas lediglich von Vereinen und Verbänden durchgeführt wer-
den, die nach ihrer Satzung und nach der tatsächlichen Geschäftsführung ausschließlich und 
unmittelbar gemeinnützigen, mildtätigen oder kirchlichen Zwecken dienen (§§ 51 bis 68  
Abgabenordnung - AO). 

 
Die einzelnen Ausführungsgesetze der Bundesländer zum Glücksspielstaatsvertrag regeln 
dann, welche Behörden für die Erlaubnis zuständig ist. Damit ist diese Frage für jedes Bundes-
land getrennt zu beantworten. § 18 GlüStV lässt es darüber hinaus zu, dass die Bundesländer für 
nicht länderübergreifend veranstaltete Tombolas in den jeweiligen Landesgesetzen das Geneh-
migungserfordernis abweichend festlegen dürfen, wenn die Summe der zu entrichtenden Ent-
gelte den Betrag von 40.000 Euro nicht übersteigt, der Reinertrag ausschließlich und unmittelbar 
für gemeinnützige, kirchliche oder mildtätige Zwecke verwandt wird und der Reinertrag und die 
Gewinnsumme jeweils mindestens 25 vom Hundert der Entgelte betragen. 
 
Von dieser Möglichkeit für "kleine Tombolas" hat zum Beispiel das Saarland in der Weise 
Gebrauch gemacht, dass die Erlaubnis für kleine Tombolas von der zuständigen Behörde allge-
mein erteilt werden kann, wenn unter anderem die Summe der für den Erwerb aller Lose zu ent-
richtenden Entgelte den Betrag von 10.000 Euro nicht übersteigt und der Reinertrag ausschließ-
lich und unmittelbar für gemeinnützige, kirchliche oder mildtätige Zwecke verwandt wird. Trotz-
dem muss hier der Veranstalter die vorgesehene Tombola bei der zuständigen Behörde vorher 
anzeigen (§ 15 Saarländisches Gesetz zur Ausführung des Staatsvertrages zum Glücksspielwe-
sen in Deutschland - AG GlüStV-Saar). Für die Erlaubnis zuständig sind im Saarland in der Regel 
der jeweilige Landrat bzw. die entsprechende Gemeinde (§ 18 Abs. 6 AG GlüStV-Saar) 
 
Auch das Landesgesetz (LGlüG) von Rheinland-Pfalz sieht eine solche Regelung vor (§ 10 Abs. 
1 LGlüG). Allerdings ist hier geregelt, dass die zuständige Behörde in einer allgemeinen Erlaubnis 
die Pflicht zur Anzeige einer vorgesehenen Tombola vorsehen kann, aber im Gegensatz zur Re-
gelung im Saarland nicht muss. Zuständige Landesbehörde für die Erlaubnis ist die Aufsichts- 
und Dienstleistungsdirektion (§ 12 Abs. 2 LGlüG). 
 
Es ist also jedem Veranstalter einer Tombola dringend zu raten, vor jeder Tombola sorgfältig 
zu prüfen, welche Behörde zuständig ist und welche Meldung dorthin erfolgen muss. Die mögli-
chen möglichen Folgen für den Veranstalter, wenn er die Meldung unterlässt, stehen nämlich in 
keinem angemessenen Verhältnis zu den Vorteilen der Tombola. 



Aktennotiz 

 

Fliesenarbeiten Sanierung der 

Küche 

 

Firma Sammer 

 Deutsche Betriebssport-Meisterschaften / Eurosport-Festivals 

und sonstige Ausschreibungen 

              2 0 1 2 –  2 0 1 3 
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DBM / Sportarten Jahr 0rt 
 2012  

06. DBM Bowling Mixed/Doppel 01.-04.03. Nürnberg 

13. DBM Hallenfußball 02./03.03. Kassel 

10. DBM Tischtennis 01.-03.06. Frankfurt/Main 

05. BM Skat 02./03.06. Hannover 

08. DBM Kegeln/Classic 16./17.06. Öhringen/BW 

01. DBM Fußball Großfeld 04./05.08. Hagen/Westfalen 

14. DBM Bowling Einzel/Team 06. - 09.09. Frankfurt/Main 

14. DBM Golf 07./08.09. Region Friesland/0stfriesl. 

5. DBM Schießen 15./16.09. Dietzenbach/Hessen 

 
Vorschau  2 0 1 2 – 2 0 1 3 

 2012  

Winterspiele 01.-5.02. Falun/Schweden 

 2013  

Sommerspiele 19. –23.06. Prag/Tschechien 

                 Sonstige Ausschreibungen 

 2012  

5. Münchner-Kindl-Lauf 05.05. München (Engl. Garten) 

19. Freitzeit-Volleyball-Turnier 12. + 13.05. München - Höhenkirchen 

 
Nähere Infos gibt’s hier: 

DBM unter www.hdako.de/dbsv 

EFCS unter www.efcs.org 

Sonstige unter www.betriebssport-in-bayern.de,  



 
Aktuelles Ausschreibung Sponsoren Anmeldung Team Archiv Presse Links Kontakt

Zeitplan für den Münchner-Kindl-Lauf® 2012

08:30 Uhr    75m Münchner-Kindl-Bobby-Car-Rennen (Jahrgänge 2009 und jünger) 
(Bobby-Cars müssen selbst mitgebracht werden) 

08:45 Uhr    75m Münchner-Kindl-Puppenwagerl-Rennen (Jahrgänge 2009 und jünger) 
(Puppenwagerl müssen selbst mitgebracht werden) 

09:00 Uhr    400 m Münchner-Kindl-Bambini-Lauf (Jahrgänge 2008-2009) 

09:20 Uhr    500 m Münchner-Kindl-Jubiläums-Lauf (Jahrgänge 2006-2007) 

09:40 Uhr    700 m Münchner-Kindl-Lauf (Jahrgänge 2004-2005) 

10:00 Uhr    700 m Münchner-Kindl-Lauf (Jahrgänge 1998-2003) 

10:20 Uhr    700 m Münchner-Kindl Lederhosn- und Dirndl-Lauf (auch für Kinder) 

10:40 Uhr    700 m Münchner-Kindl-Gaudistaffel 4*700m w/m (auch für Kinder)  

11:30 Uhr    5000m und 10000m Münchner-Kindl-Lauf mit Nordic WalkerInnen  
 
Hinweis: Beim 5000m/10000m Lauf wird es zusätzlich zum Münchner-Kindl-Lauf eine Auswertung für die 
Bayerische Meisterschaft geben. Hier können sich Teilnehmer/innen anmelden, die Mitglieder des 
Bayerischen Betriebssportverbandes sind. Diese Starter geben bitte bei "Verein" vor dem Vereins-
/Firmennamen den Zusatz "BBV" an. 

Startgebühren inklusive Münchner-Kindl-Lauf-T-Shirt  
 

Von jeder Anmeldung fließt 1 Euro als Spende an das .

75m Rennen    kostenlose Teilnahme, jedes Bobby-Car-bzw. Puppenwagerl-Kind erhält einen kleinen Preis 

400m/500/700m Läufe    
4*700m Staffel    

(pro Teilnehmer)    

bis 02.05.2012:    8,50 € 

am 05.05.2012:    8,50 € Startgebühr + 2,50 € Nachmeldegebühr 

5000m/10000m Läufe    

bis 02.05.2012:    18,50 € 

am 05.05.2012:    18,50 € Startgebühr + 2,50 € Nachmeldegebühr 

Nach der Anmeldung erhältst Du eine Anmeldebestätigung,  
bring diese bitte zur Startnummern-Ausgabe mit! 

Leistungen:

� Kostenloses Funktions-Shirt (für Kinder in Baumwolle )  
� Professionelle Chipzeitmessung (Chip ist in der Startnummer integriert)  
� Pro Starter/In geht ein Euro an das Ambulante Kinderhospiz München(AKM)  
� Tolles pädagogisches Rahmenprogramm für Kinder  
� Wertvolle Preise in allen Altersklassen für die drei Erstplatzierten z. B. ein Hotelgutschein  
� Verpflegung im Start- und Zielbereich mit Obst und Milchprodukten und isotonischen Getränken  
� Jedes Kind erhält ein kostenloses Eis  
� Ergebnislisten auf unserer Webseite  
� Eine Urkunde für jeden Teilnehmer auf unserer Webseite  
� Sanitätsdienst der Bundeswehr/Malteser  
� Perkussion "Drumadama" im Start- und Zielbereich  
� Moderation durch Peter Maisenbacher und Radio Arabella  
� Tolles Rahmenprogramm  

Meldeschluss



offizieller Meldeschluss ist der 02.05.2012 bzw. das Erreichen des Teilnehmerlimits 

Start / Ziel

Start und Ziel ist beim Biergarten "Hirschau" im Englischen Garten (nördlicher Teil) Gyßlingstraße 15, 80805 München 

Ab- und Ummeldungen

Ab- und Ummeldungen sind leider nicht möglich! 

Nachmeldungen

Nachmeldungen sind bis 1 Stunde vor dem jeweiligen Start möglich. 

Noch ein wichtiger Hinweis

Wir unterstützen das "Ambulante Kinderhospiz München". 
Wer mehr über diese Einrichtung erfahren möchte, klickt bitte auf das Banner! 
Wir vom Münchner-Kindl-Lauf würden uns sehr freuen, wenn Ihr diese Aktion unterstützt! 
 

  

Anfahrt

Anfahrtsbeschreibung  

Ausgabe der Startunterlagen

Die Startnummern können am Veranstaltungstag ab 07:30 Uhr in der Gaststätte Hirschau (Start- und Zielbereich) 
abgeholt werden. Nur der Schlußläufer erhält bei der Münchner-Kindl-Gaudistaffel eine Startnummer mit Chip. 
Für mitgebrachte Sicherheitsnadeln sind wir dankbar!. 
Gerne kannst Du im Zielbereich die Startnummer zurück geben.  

Gaudistaffel

Spaß, Geschicklichkeit und Gemeinschaftserlebnis stehen im Vordergrund. Eine Staffelmannschaft besteht aus 4 
Läufern m/w einer Firma, Verein, Familie oder, oder... 
Alle Staffelmannschaften starten gemeinsam mit dem Startläufer. Jeder Staffelläufer erhält am Start einen Luftballon 
und nimmt ihn mit auf die 700 Meter-Runde und übergibt diesen beim nächsten Wechsel an seinen 
Mannschaftskollegen. 
Die Staffel, die am schnellsten 4 Luftballons heil ins Ziel bringt, ist Sieger. 

Fundsachen/Kleiderabholung

Fundsachen bitte im Kleider-Pavillion abgeben. 
Bei der Kleiderabholung bitte Startnummer vorlegen. 

Siegerehrung 

Für Kinder unmittelbar nach dem Zieleinlauf. Alle anderen Siegerehrungen ab 13.00Uhr 
Wertvolle Preise für alle Sieger und Platzierte (1.-3. Platz) 
Es gibt auch wie letztes Jahr viele kleine Überraschungen für Kinder. 

Verpflegung

Mineral Drink, Joghurt und Obst werden für die Läufer im Ziel kostenlos ausgegeben. 

Umkleiden

Umkleidemöglichkeiten bei Tennis Hirschau, Gyßlingstraße 15, 80805 München,  
Duschmöglichkeiten sind nicht vorhanden 

Zeitmessung

Die Zeitmessung erfolgt durch CHIPAKTIV.DE. 
Der Chip ist in der Startnummer integriert und wird vom Veranstalter kostenlos 
zur Verfügung gestellt. 
Die Startnummer darf nicht geknickt werden!  

FAQ



  

Werde ich eine Anmeldebestätigung erhalten? 
Sie erhalten nach Abschluß Ihrer Anmeldung eine Eingangsbestätigung per E-Mail bzw. per Post. 
 
Sind Duschen und Umkleidemöglichkeiten vorhanden? 
Umkleiden sind vorhanden (keine Schließfächer), keine Duschmöglichkeit. 
 
Wie ist das Profil der Strecke? 
Die Strecke ist flach und verläuft auf Kies- und Asphaltwegen. 
 
Sind Parkplätze vorhanden? 
Ja, es sind Parkplätze auf dem Gelände von Lodenfrey (Ecke Mommensee-Osterwaldstrasse) vorhanden, benutzt 
jedoch die öffentlichen Verkehrsmittel oder das Fahrrad! 
Der Umwelt und dem Englischen Garten zu Liebe. 
 
Wie komme ich zum "Münchner-Kindl-Lauf®"? 
Siehe Anfahrtsbeschreibung. 
 
Sind Nachmeldungen möglich? 
Ja, bis jeweils eine Stunde vor dem jeweiligen Start. 
 
Wann und wo kann ich meine Startunterlagen und das T-Shirt abholen? 
Am 05.05.2012 ab 7:30 Uhr in der Gaststätte Hirschau (Start- und Zielbereich). 
 
Bekomme ich eine Anmeldebestätigung wenn ich mich schriftlich (per Post) angemeldet habe? 
Ja, Sie erhalten nach Abschluß Ihrer Anmeldung eine Eingangsbestätigung per E-Mail bzw. per Post. 
 
Werden die Startnummern zurückgenommen? 
Ja, wir nehmen die Startnummern nach dem Lauf zurück. 
 

NOCH EIN KLEINER HINWEIS ZUM SCHLUSS

Der Erhalt unserer Umwelt liegt uns besonders am Herzen. 
Bitte bringt Euren Abfall - am Besten getrennt - in die dafür vorgesehenen Behälter. 
Einfach auch Eurer Umwelt zu Liebe. 

Haftung

Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr und eigenes Risiko. Der Veranstalter übernimmt keine Haftung bei Unfällen, 
Diebstahl und sonstigen Schadensfällen. Mit der Anmeldung wird der Haftungsausschluss anerkannt. Mit der 
Anmeldung erklärt der Teilnehmer sein Einverständnis mit den Wettkampf- und Organisationsbestimmungen. 
Der Veranstalter behält sich vor, kurzfristige Änderungen durchzuführen. Diese werden am Veranstaltungstag 
rechtzeitig bekannt gegeben. Ich erkenne den Haftungsausschluß des Veranstalters für Personen- und Sachschäden 
jeder Art an und verzichte auf alle Rechtsansprüche, auch Dritter, an den Veranstalter. dies gilt auch für 
Begleitpersonen. Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für den Verlust von Garderobe oder Wertgegenständen. 
Ich erkläre, dass ich gesund bin und ausreichenden Trainingszustand habe. Es sind keinerlei Regressansprüche bei 
höherer Gewalt oder Ausfall der Veranstaltung möglich. Ich erkläre mit meiner Unterschrift, dass ich an der 
Veranstaltung auf eigenes Risiko teilnehme. Ich erkläre mich außerdem damit einverstanden, dass im 
Zusammenhang mit dem Münchner-Kindl-Lauf gemachte Fotos, Filmaufnahmen/Intervievs in den Medien ohne 
Vergütungsanspruch veröffentlicht werden können.  

nach oben  



   

Betriebssport bei Sappi Stockstadt GmbH 
 

Die Papier- und Zellstofffabrik in Stockstadt gehört zum südafrikanischen Konzern 

Sappi Limited, dem weltweit führenden Hersteller von gestrichenen Feinpapieren, 

die für hochwer'ge Prospekte, Kataloge, Bücher oder Bildbände verwendet werden. 

Bei Sappi Stockstadt produzieren 730 Mitarbeiter bis zu 430.000 Tonnen Papier und 

160.000 Tonnen Zellstoff im Jahr. 

 

Zum Ausgleich gibt es die folgenden Betriebssportgruppen:  

• Fußball, Ansprechpartner erich.klein@sappi.com 

• Tennis, Ansprechpartner manfred.spielmann@sappi.com 

• Kegeln, Ansprechpartner uwe.gilberg@sappi.com 

• Volleyball, Ansprechpartner ma9hias.liebich@sappi.com 



Wie schafft man bemerkenswerten Content, der nicht nur anzieht, sondern verführt? Eine Papierqualität 
zu entwickeln, die Ihre Botschaft verstärkt, ist unser Ziel bei Sappi. Fordern Sie uns heraus Ihre Konzepte 
zu verstärken – und wir werden beweisen, wie Ihr Geschäft pro� tiert. Lassen Sie uns Ihnen dabei helfen,  
Ihre Kommunikation auf den nächsten Level zu heben. Wir sind bereit, Ihren Erfolg zu unterstützen.

Nähere Informationen über Sappi Papier und Service � nden Sie 
unter www.sappi.com

Sappi
The art of adding value

Das Bild ist aus Einreichungen zu den Sappi Printers of the Year Awards zusammengesetzt. 



Sie suchen oder verkaufen eine Immobilie?

Nutzen Sie unsere Stärke.

  Sparkasse
Aschaffenburg-Alzenau
ImmobilienCenter
Tel. 06021 397-397

 www.sparkassen-immobilien.de

Größter Makler

in Bayern
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1957 wurde der Bayerische Betriebssportverband ins Leben gerufen und 

feierte 2007 sein 50-jähriges Bestehen. 
 

Nach aktuellem Stand gehören dem BBV in Nord- und Südbayern 168 
Sportgruppen mit mehr als 22.000 Mitgliedern aus Behörden, Betrieben- 
und Freizeitclubs an. 
Davon sind im 1. Bezirk, heute Kreis Aschaffenburg e.V., gegründet 1971, 
rund 22 Behörden- und Betriebssportgemeinschaften und 17 Freizeitvereine 
mit über 1.100 Mitglieder in 15 Sportarten hauptsächlich  

 
im Fußball, Kegeln und Tennis engagiert. 

 

Der im Jahre 1992 gegründete Regionalverband Nordbayern e.V. betreut 
zusätzlich 15 BSG/SGén mit fast 700 Mitglieder in ca. 20 Sportarten. 
 
Damit der Betriebssport weiter an Attraktivität gewinnen kann sind wir 
ständig bemüht unser sportliches Angebot in Zusammenarbeit auch mit 
dem hiesigen Sportamt der Stadt Aschaffenburg zu erweitern.  
 
Überregionale Sport-Events werden uns über den Deutschen 
Betriebssportverband bekannt gegeben. Unsere Mitglieder können sich an 
Europäischen Sommer- und auch Winterspielen beteiligen. 
 
Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, zu äußerst günstigen Konditionen wie folgt 
in unserer Verbandszeitschrift „Sport-Report“ - Jahresrückblick - zu werben.  

1/1 Deckblatt-Innenseite im 0riginal-Farbdruck    150 € 
1/1 Rück-Innenseite im 0riginal-Farbdruck         150 € 
1/1 Seite im 0riginal-Farbdruck      100 € 
1/1 Seite im schwarz/weiß Druck               50 € 
½ Seite im 0riginal-Farbdruck                   50 € 
½ Seite im schwarz/weiß Druck                      25 € 

     (zuzüglich Mwst.) 
 
Sie sprechen hier einen Personenkreis an, der sicherlich in seiner 
Gesamtheit Ihren Kundenanforderungen entspricht. Ganz nebenbei 
unterstützen Sie unsere Verbandsarbeit mit Ihren Inseratgebühren. Diese 
Gelder fließen direkt in die Verbandsarbeit. 
 
Der Betriebssport ist frei von Skandalen -  es ist eine saubere Investition. 
 

„An dieser Stelle sagen wir ein herzliches Dankeschön an unsere 

Werbepartner in dieser Ausgabe“ 
    

AOK, „Die Gesundheitskasse“, Aschaffenburg 
Aschaffenburger Versorgungs-GmbH (AVG) 

Eder & Heyland´s, Großostheim 
Kalkan Automobile, Aschaffenburg 

KKS Kress Kommunikationssysteme, Aschaffenburg 
Sappi GmbH, Stockstadt 

Sparkasse, Aschaffenburg-Alzenau 
TRW Automotive Safety Systems GmbH, Aschaffenburg 


